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Herausforderungen für die 

Psychosozialen Zentren

Vo  Mela ie Ski a

Ru d 6.  Flü htli ge si d i  erga ge e  Jahr a h Bade -Würte erg geko e . U tersu-
hu ge  elege , dass ru d 4  Proze t der Flü htli ge ehrfa h trau aisiere de Erfahru ge  ge-
a ht ha e . Bei i deste s der Hälte dieser Perso e  ird o  ei er postrau ais he  Belas-

tungsstörung ausgegangen.1 I  Bade -Würte erg ird die Versorgu g trau aisierter Flü htli ge 
s h erpu kt äßig dur h die Ps hosoziale  )e tre  geleistet. Derzeit gi t es fü f sol her )e tre : das 
Beha dlu gsze tru  für Folteropfer i  Ul , de  Verei  zur U terstützu g trau aisierter Migra te  
i  Karlsruhe e.V., refugio stutgart e.V., die Ps hologis he Beratu gsstelle für poliis h Verfolgte u d 
Vertrie e e i  Stutgart PBV  u d Refugio Villi ge -S h e i ge  e.V. Seit No e er 4 kö e  
trau aisierte Flü htli ge au h i  der Regio alstelle o  refugio stutgart i  Tü i ge  U terstützu g 
erhalte . Die A ge ote der )e tre  rei he  o  trau aze trierter Ps hotherapie, Diag osik u d 

edizi is her Beratu g ü er As l erfahre s eratu g u d Flü htli gssozialar eit is hi  zu Ku sthe-
rapie u d Projekte  zur ps hosoziale  Beratu g u d Reha ilitaio  der Flü htli ge. Jedes der )e tre  

erfügt ü er ei e i di iduelle A ge otspalete it u ters hiedli he  S h erpu kte . 

Mit de  steige de  Flü htli gszahle  u d de  
Eskalaio  de  e af ete  Ko likte i  ei ige  
Welt egio e , ist au h de  A teil t au aisie te  
Me s he , die die Ps hosoziale  )e t e  auf-
su he , a gesiege . Folgli h estehe  ei alle  
a gef agte  )e t e  Wa tezeite  o  eh e e  
Mo ate . Dies ist u  ei  )ei he  de  p ekä e  
U te e so gu g t au aisie te  Flü htli ge. Ei  

eite e  Hi eis dafü  ist, dass diese fü f )e t-
e  seit ih e  G ü du g Pilofu kio  ha e  u d 

je eils seh  g oße Ve so gu gsge iete a de ke . 
T au aisie te Flü htli ge fah e  zu  Teil is zu 
d ei Stu de  it öfe tli he  Ve keh s itel , u  
ei es de  Beha dlu gsze t e  zu e ei he . )u-
de  si d ei ige Ge iete eite hi  u te e so gt, 
z.B. de  o d adis he Rau . 

U si here Fi a zieru g
Fü  de  Doppelhaushalt /  u de de  
La deszus huss fü  die Ps hosoziale  )e t e  
p o Jah  u d Ei i htu g o  .  auf .  
Eu o e höht. Dies ist ei  seh  e f euli hes Sig al 
de  La des egie u g. De  tatsä hli he  Beda f 

ka  a e  au h a h de  Aufsto ku g i ht e t-
sp o he  e de . Dies i d allei  dadu h deut-
li h, dass de  A teil de  La des itel a  Gesa t-
i a z eda f je )e t u  au h a h de  E höhu g 
ei  D itel ode  e ige  et ägt. So gi t z.B. die 
PBV a , die zusätzli he  Mitel ei hte  ge ade 
ei al fü  die Ei i htu g ei e  hal e  Ps holo-
ge stelle, öig seie  jedo h eige tli h z ei eite-
e Vollzeitstelle . Refugio Villi ge -S h e i ge  

hält i  de  Ps hothe apie u d Soziala eit je eils 
ei e Vollzeitstelle o . A  eite e Aufsto ku ge  

ei festa gestellte  Pe so al sei t otz gesiege e  
Flü htli gszahle  i ht zu de ke , so D . Ast id 
Ste zel o  Refugio Villi ge -S h e i ge ,  eil 
die e höhte  La des itel a  a de e  Stelle eg-

e he de u d o h i ht e illigte Fi a z itel 
e setze  üsste . Statdesse  e de it zusätz-
li he  Ho o a k äte  gea eitet, el he je a h 
Fi a zlage auf- ode  a ge aut e de  üsse .
So hä gt de  Bet ie  de  Ps hosoziale  )e t-
e  u.a. au h o  EU-Gelde  a , die is  i  

Rah e  des Eu opäis he  Flü htli gsfo ds EFF  
gezahlt u de . Diese  sollte A fa g  du h 
de  eu ei ge i htete  As l-, Mig aio s- u d I -
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teg aio sfo ds AMIF  e setzt e de . Mit de  
U st uktu ie u g des Fo ds gehe  jedo h sta ke 
zeitli he Ve zöge u ge  i  de  Bea eitu g de  
A t äge u d de  Be illigu g de  P ojektgelde  
ei he . Die Leitu ge  de  a gef agte  )e t e  ge-
he  da o  aus, dass sie die u sp ü gli h fü  Mä z 

 a gekü digte  Bes heide i ht o  Mai  
e halte  e de . )ude  si d die Fö de k ite ie  
des AMIF i  Ve glei h zu  Ve ga ge heit e he -

li h ei ges h ä kt. Es e de  u eh  u  o h 
As l e e e /i e  i  Status de  Gestatu g ge-
fö de t, i ht eh  fö de fähig ist die Beha dlu g 
o  Pe so e  it Duldu g. Diese G uppe u fasst 

i  ei ige  de  )e t e  jedo h a h A ga e  o  
F au D . Ste zel i deste s  P oze t. 
Da de  eu opäis he Fo ds fü  iele de  )e t e  
ei e ga z ese tli he Fi a zie u gs uelle ist, 
stelle  die Ve zöge u ge  ei de  Be illigu g 
de  AMIF-A t äge diese o  g oße He ausfo de-
u ge : So ga e  efugio stutga t u d Refugio 

Villige -S h e i ge  eispiels eise a , dass ei 
ei e  Ve zöge u g de  Be illigu g ü e  de  Ju i 
hi aus o aussi htli h Ei s h ite i  P og a  

öig seie . )u  Ü e ü ku g de  Fi a zie u gs-
e gpässe fo de t die Bu desa eitsge ei s hat 
de  Ps hosoziale  )e t e  fü  Flü htli ge u d 
Folte opfe  BAfF  ei e ) is he i a zie u g 
du h öfe tli he Geldge e . 

U älzu ge  dur h die No elle des 
Asyl e er erleistu gsgesetzes
Die Fi a zie u gs- u d Li uiditätsu si he heit fü  
die Ps hosoziale  )e t e  i d du h die No el-
lie u g des As l e e e leistu gsgesetzes, das 
a  . Mä z  i  K at get ete  ist, e iste zge-
fäh de d. Da a h i d fü  As l e e e /i e , 
die seit eh  als  Mo ate  i  Deuts hla d le e , 
i  Falle o  K a kheit die gesetzli he K a ke e -

si he u g zustä dig, da diese Pe so e  uasi ü e  
die gesetzli he  K a ke kasse  e si he t si d. 
Was auf de  e ste  Bli k posii  kli gt, ist i  De-
tail seh  a hteilig fü  t au aisie te Flü htli ge 
so ie fü   die Ps hosoziale  )e t e . Me s he , 
die e st seit  Mo ate  i  Deuts hla d le e , 
kö e  ä li h eist i ht ge ug Deuts h, u  
ei e The apie auf Deuts h zu a sol ie e . Aktu-
ell e öige  so it  is % de  i  de  )e t-
e  et eute  Paie tI e  ei e/  Dol ets he /

i . Die Koste  hie fü  e de  a e  du h die GKV 
g u dsätzli h i ht e statet. Die Koste  fü  The-
apie  si d zude  kei e Regelleistu g u d üs-

se  stets als Ei zelfall ea t agt e de , as it 
ei e  e o e  ad i ist ai e  Auf a d seite s 

de  )e t e  ei he geht. Gelde  zu  Aubau diese  
ad i ist ai e  Ressou e  si d jedo h i ht e -

füg a  u d it de  aktuelle  Pe so al essou e  
ist die zusätzli he A eit i ht zu e e kstellige . 
Letzte dli h s heite t ei e ge e elle A e h u g 

it de  gesetzli he  K a ke kasse  da a , dass 
u des eit die Ps hosoziale  )e t e  ü e  kei e 

Kasse zulassu g e füge . 
Es lei t a zu a te , o  u d el he Leistu ge  
i  Ei zelfall o  de  GKV e illigt e de . Bei de  
PBV Stutga t geht a  da o  aus, dass a i al 

 P oze t de  A t äge des eige e  )e t u s o  
de  Kasse  e illigt e de . Da das Leistu gs-
spekt u  de  K a ke kasse eist klei e  aus-
fällt, efü htet efugio stutga t, dass Ku st- ode  
Musikthe apie  kü tig  i ht e statet e de . 
I  de  eiste  a de e  )e t e  dü te diese  
P oze tsatz ese tli h ge i ge  ausfalle . Da das 
Leistu gsspekt u  de  K a ke kasse  ge i ge  
ist, efü htet efugio stutga t, dass Ku st- ode  
Musikthe apie  kü tig ga  i ht eh  e illigt 

e de . E a tu gsge äß e de  au h Fah t-
koste e statu ge  ollstä dig egfalle . Alle 
)e t e  gehe  fe e  da o  aus, dass The apie  
o  Klie te /i e , die lä ge  als  Mo ate i  

Deuts hla d le e , a ge o he  e de  üsse  
ode  dass Beha dlu ge , die o aussi htli h ei e 
ü e   Mo ate hi ausgehe de Daue  ha e , ga  

i ht e st egi e  kö e . Dies ist u so p o le-
ais he , als dass Flü htli ge i  de  P a is  auf-

g u d o  lä ge e  Ve eildaue  i  de  E stauf-
ah e u d de  a s hließe de  Ve teilu g i  die 

La dk eise ahezu ie di ekt a h ih e  A ku t i  
Deuts hla d a  ei  Ps hosoziales )e t u  ü e -

iese  e de . Refugio Villi ge -S h e i ge  
gi t eispiels eise a , dass die eiste  Pe so e  
s ho  et a  Mo ate i  La d seie , e o  sie 

ei  )e t u  o stellig ü de . Bis zu  A lauf 
de  -Mo atsf ist sei es da  a i al ögli h, 
i e hal  de  d ei is fü f p o ato is he  Sitzu -

ge  die A a ese u d Diag osik zu e stelle , 
ei e ot e dige The apie kö e da  a e  i ht 

eh  e folge .
Es ist a zusehe , dass fü  Flü htli ge, die e eits 
ü e   Mo ate i  La d si d, e eits estehe -

de Ve so gu gslü ke  eite  a hse  e de , da 
das egulä e Gesu dheits ese  i ht auf ih e Be-
la ge ausge i htet ist. Niede gelasse e The apeu-
tI e , die ü e  ei e Kasse zulassu g e füge , 
ha e  eist leide  kei e t au aspeziis he Aus-

ildu g ges h eige de  )uga g zu Dol ets he /
i e  u d ö hte  ot au h ga  i ht it diese  
ehe  auf ä dige  )ielg uppe a eite . )ude  e-
stehe  i  Ve so gu gss ste  de  K a ke kasse  
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e eits oh e dieses eue Klie tel assi e Ve so -

gu gse gpässe. Die Leidt age de  si d die oh e-
hi  e eits seh  elastete  Flü htli ge, die da  

u  staio ä  u d u te  Ei satz o  Ps hopha -

aka eha delt e de  kö te  – ei e Alte ai-
e, die laut Diete  Da id o  de  PBV Stutga t u d 

D . Ast id Ste zel o  Refugio Villi ge -S h e -

i ge  alles a de e als a hhalig ist u d da ü e  
hi aus au h e he li he Meh koste  fü  die K a -

ke kasse  u d die Gesells hat ge e ie t. 

Was üsste si h ei der psy hosoziale  
Versorgu g o  Flü htli ge  ä der ?
U  au h a h de  No elle des As l e e e leis-
tu gsgesetzes o h ha dlu gsfähig zu sei , si d 
g u dlege de Ve ä de u ge  i  Ve hält is de  
Ps hosoziale  )e t e  zu de  K a ke kasse  ö-
ig. So ist es eispiels eise de k a , dass de  )e -

t e  Kasse sitze zugeteilt e de  ode  dass ilate-
ale Ve t äge ei e e ige  est iki e Be illigu g 

de  A t äge ge äh leiste . )ude  üsste  The-
apie- u d Dol ets he I e koste  Ve a ke u g 

i  Regelleistu gskatalog de  gesetzli he  K a -

ke kasse  i de  a stat i  Ei zelfall it g oße  
Auf a d ea t agt e de  zu üsse .
Die Ps hosoziale  )e t e  au he  da ü e  hi-

aus sta ile i a zielle Rah e edi gu ge , u  
die Ve so gu g o  t au aisie te  Flü htli ge  
ü e  ei  eites A ge otsspekt u  efeki  u d 

a hhalig si he stelle  zu kö e . Die Tatsa he, 
dass ei ei ige  )e t e  ei  G oßteil de  Mitel 

au h a h de  E höhu g des La deszus husses 
p ojekt- u d spe de ge u de  ist, steht de  
e tgege . Die U si he heit, die du h die aktu-
elle Ve zöge u g ei de  Be illigu g de  AMIF-
A t äge e tsteht, zeigt ga z deutli h auf, dass si h 
da a  ögli hst ald u d u des eit et as ä -

de  uss. Dahe  s hließt si h de  Flü htli gs at 
Bade -Wü te e g de  Fo de u g de  Bu desa -

eitsge ei s hat de  Ps hosoziale  )e t e  fü  
Flü htli ge u d Folte opfe  a : „Bu d, Lä de  u d 
Ko u e  üsse  ih e  Ve so gu gsaut ag, 
de  sie au h a h i te aio ale  Ko e io e  

ie de  EU-Auf ah e i htli ie u d de  UN-A i-
folte ko e io  ha e , ah eh e : Es üsse  
d i ge d Ressou e  o ilisie t e de , u  die 

estehe de  Beha dlu gs ögli hkeite  i  de  
Ps hosoziale  )e t e  zu e halte  u d zu ko -

solidie e  z . do t, o es o h kei e A ge ote 
gi t, zu eta lie e “ . Die E höhu g des La deszu-
s husses i  Bade -Wü te e g ist ei  edeute -

de  e ste  S h it i  diese Ri htu g, de  u  du h 
u des eite Regelu ge  e gä zt e de  sollte.

 Deuts hes Ä zte lat / , S. 
 A gef agt u de  das Beha dlu gsze t u  fü  Folte op-

fe  i  Ul , efugio stutga t, die Ps hologis he Be atu gs-
stelle fü  poliis h Ve folgte u d Ve t ie e PBV  i  Stut-
ga t u d Refugio Villi ge -S h e i ge .

 . . : Posiio spapie  de  Bu desa eitsge ei -

s hat Ps hosoziale  )e t e  fü  Flü htli ge u d Fol-
te opfe : Ei i htu g ei es Hilfsfo ds zu  gesu dheitli he  
Ve so gu g o  ul e a le  Flü htli ge  u d Opfe  o  
Folte , S. 
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